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I Einleitung

Der Bundes Public Corporate Governance Kodex 2017 (B-PCGK 2017) ist ein Ordnungsrah-
men für staatseigene und staatsnahe Unternehmen. Er hält die Grundsätze guter Unterneh-
mensführung und transparenter Beteiligungsführung fest und sieht Maßnahmen zurSicherung
transparenter und fairer Geschäftstätigkeit vor. Rechtlich stellen die Regelungen des Kodex
eine Selbstbindung des Bundes dar.

Da im Bundes-Verfassungsgesetz die Autonomie undWeisungsfreiheit der Universitäten nor-
miert ist, kommt der B-PCGK für Universitäten nicht unmittelbar zur Anwendung, auch ein Wei-
sungsrecht des zuständigen Bundesministeriums besteht demgemäß nicht. Es ist somit nur
ein beschränkter staatlicher Einfluss auf die Universitäten gegeben, was diese von den staats-
eigenen und staatsnahen Unternehmen unterscheidet.

Die Anwendung der zentralen Zielsetzungen des Bundes-Kodex sowie die Kodex-Berichter-
stattung wurden jedoch zwischen BMBWF und den Universitäten vertraglich im Rahmen der
Leistungsvereinbarung gemäß S 13 UG festgelegt.

An der Paris Lodron Universität Salzburg (PLUS) wurde der B-PCGK in die PLUS-S Richtlinie
Corporate Governance Bericht überführt, die lnhalte des Kodex wurden bis auf die Anpassung
des auf die Universität zutreffenden Wordings gänzlich übernommen.

Laut B-PCGK hat das Rektorat jährlich über die Corporate Governance der Universität zu be-
richten (Corporate Governance Bericht). Der Bericht ist gemeinsam mit dem Rechnungsab-
schluss dem Universitätsrat vorzulegen und dem Bundesministerium zu übermitteln.

lm Jahr 2019 wurde erstmals ein Corporate Governance Bericht für das Berichtsjahr 2018
aufgestellt. Für das Berichtsjahr 2022 wid hiermit eine aktualisierte Version zur Verfügung
gestellt.

Der Bericht hat die Erklärung des Rektorats und des Universitätsrats zu enthalten, ob dem
Kodex entsprochen wurde und wenn von verpflichtenden Regeln abgewichen wurde/wird, aus
welchen Gründen dies erfolgt ist.

Der Bericht hat auch insbesondere eine Darstellung der

. Zusammensetzung und Arbeitsweise des Rektorats und des Universitätsrats,

. Vergütungen des Rektorats und der Mitglieder des Universitätsrats und

. Berücksichtigung von Genderaspekten im Rektorat und im Universitätsrat

zu enthalten.
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2 Bekenntnis zum Kodex und Bekanntgabe der Abweichungen

Die PLUS erklärt, dass ihre Leitungsorgane, sohin das Rektorat, der Universitätsrat und der Se-
nat, bei der Ausübung ihrer Funktionen die Grundsätze des B-PCGK 2017 beachten.

Der aktuelle Bundes-Kodex ist auf der Homepage des Bundeskanzleramts der Republik Ös-
terreich veröffentlicht: https://www.bundeskanzleramt.qv.atlservice/publikationen-aus-dem-bundes-

kanzleramt.html

Der jährliche Corporate Governance Bericht ist auf der Homepage der Universität öffentlich
zugänglich.

Bei folgenden Bestimmungen waren im Rechnungsjahr 2022 begründete Abweichungen zum
B-PCGK 2017, bei der PLUS als juristische Personen des öffentlichen Rechts gemäß UG,
gegeben:

a.) b.)

Regel-Nr Art und Weise der Abweichung Darlegung der Gründe für die Abweichung

8.1.4

Es gibt noch keinen regelmäßi-
gen vierteljährlichen Bericht

zum Risikomanagement an

den Universitätsrat.

Das Risikomanagement ist implizierter Bestandteil

von PLUS-S (lKS der Universität Salzburg) und wird

stetig weiterentwickelt. Der Risikobewertungspro-

zess findet im Rahmen von PLUS-S jährlich mindes-

tens ein Mal statt. Vierteljährliche Risikoberichte wer-
den im Rahmen des Beteiligungscontrollings an das

Ministerium gesendet. Eine standardisierte, adä-
quate Berichterstattung für den Universitätsrat muss

noch implementiert werden.

9.5.5
Geschäfte zwischen Bedienste-

ten der Universität bzw. deren
Angehörige und der Universität

Das ldentifizieren von Geschäften zwischen Angehö-

rigen von Universitätsmitarbeiter*innen und der Uni-

versität ist in der Praxis nicht immer eindeutig möglich

bzw. eindeutig als solches zu erkennen, nämlich

dann, wenn die Nahebeziehung der Geschäftspartner

aufgrund deren Namens nicht offensichtlich ist. Dort

wo es offenkundig oder bekannt ist, muss die betref-

fende Zahlung durch ein Rektoratsmitglied freigege-

ben werden. Es waren keine Positionen auffällig, die

offenkundig keine branchenüblichen Konditionen zu-
qrunde qelegt hatten.
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3 Zusammensetzung der Organe und Organbezüge sowie Angaben zur Arbeits-
weise der Organe

3.1 Rektorat

Die Geschäftsleitung der Universität besteht aus dem Rektorat. Dem Rektorat unterstehen alle
Einrichtungen der Universität. Das Rektorat besteht aus einem Rektor und drei Vizerektor*in-
nen.

3.1.1 Zusammensetzung Rektorat im Jahr 2022

Vorname/Nachname Geburtsjahr
Datum der Erst-

bestellung
Ende der laufenden
Funktionsperiode

Funktion im
Rektorat

Hendrik Lehnert 1 954 01 .10.201 I 30.09.2023 Rektor

Barbara Romauer 1968 01 .10.201 9 30.09.2023

Vizerektorin für Fi-

nanzen und Res-

sourcen

Martin Weichbold 1 969 01 .1 0.201 I 30.09.2023

Vizerektor für
Lehre und Stu-
dium

Nicola Hüsing 1969 01.10.2019 30.09.2023
Vizerektorin für
Forschung und

Nachhaltigkeit

3.1.2 Arbeitsweise des Rektorates

Gemäß $ 22 Abs. 1 UG leitet das Rektorat die Universität und vertritt diese nach außen. Es
hat alle Aufgaben wahrzunehmen, die durch dieses Bundesgesetz nicht einem anderen Organ
zugewiesen sind. Eine genaue Auflistung der Aufgaben des Rektorates kann dem $ 22 Abs. 1

UG entnommen werden, jene des Rektors sind im $ 23 Abs, 1 UG aufgelistet. Jene Geschäfts-
fälle, die eine Zustimmung des Universitätsrats bedürfen, sind in S 21 UG geregelt.

Die Geschäftsordnung des Rektorats wurde im Mitteilungsblatt der PLUS, Sondernummer
1 57, am 06.07 .2021 veröffentlicht.

Die Aufgaben innerhalb des Rektorates sind wie folgt verteilt:

Rektor:

. Personalmanagement, Personalentwicklung und Berufungsmanagement, Amt der Uni-
versität (S 125 UG), Qualitätsmanagement Personal

. Family, Gender, Disability & Diversity

. lnternationalisierung

. Strategische Campusentwicklung sowie Bauplanung und Umsetzung

. Public Relations und Universitätskommunikation

. Kontaktpflege und Betreuung von Absolvent*innen

. Fundraising und Sponsoring, Partnerschaften mit Unternehmen und Non-Profit Orga-
nisationen

. Universitätskuratorium
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Vizerektorin für Finanzen und Ressourcen:

. lnteruniversitäre Kooperationsschwerpunkte

. lnformationstechnologie und Umsetzung der digitalen Transformation

. Venvertung von Forschungsergebnissen (gemeinsam mit VR Forschung und Nachhal-
tigkeit)

. Finanzbuchhaltung und Bilanzierung

. Controlling

. Finanz- und Budgetmanagement

. Personalcontrolling (Personalbudgetmanagement, Personalstellenplanung, etc.)

. Finanz- und Personaldaten Wissensbilanz

. Finanzreporting

. lnvestitionsmanagement

. Drittmittelcontrolling, finanzielle Abwicklung Drittmittelprojekte

. Projektcontrolling Gebäude

. Beteiligungsmanagement

. Risikomanagement

. lnterne Revision (inkl. PLUS-S internes Kontrollsystem)

. Allgemeine Wirtschaftsdienste (Einkauf, Büromaterialmanagement, Printcenter, Raum-
vermarktung)

Vizerektor für Lehre und Studium:

o Studienangelegenheiten einschließlich der Studienadministration
. Koordination der Prüfungsangelegenheiten
. Qualitätsmanagement Lehre und Audits
. Plagiatsüberprüfung
. Managementder Lehrveranstaltungsräume
. E-Learning
. Lehrkapazitätsmanagement
. Studienergänzungen und andere extra-curriculare Lehrangebote
. Programme für Studierendenmobilität, Partnerschaften im Bereich der Lehre und Aus-

tauschprogramme
. Doktoratsprogramme
. Universität 55 PLUS, Lifelong learning
. Nationale und internationale Lehrkooperationen
. Postgraduale Ausbildungen, Universitätslehrgänge, soweit nicht dem Rektorat nach

der Satzung Kompetenzen zukommen.
. Akkreditierungen

Vizerektorin für Forschung und Nachhaltigkeit:

. Forschungsservice, Forschungsförderung, Forschungsstrategie, nationale und interna-
tionale Forschungsnetzwerke, Partnerschaften im Bereich der Forschung, Venruertung
von Forschungsergebnissen (gemeinsam mit dem Rektor), Dissemination von For-
schungsergebnissen

. Qualitätsmanagement für Forschung, Evaluierung von wissenschaftlichen Organisati-
onseinheiten, Forschungsdokumentation und Wissensbilanz den Forschungsteil be-
treffend

. Kontakt zu Förderinstitutionen (national und international)

. Koordination der Forschungsanträge aus der PLUS
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Karriere- u nd Start-u p-Aktivitäten
Arbeitssicherheit, Brandschutz und Arbeitsmedizin (gemeinsam mit dem Rektor)

,,Umweltmanagement" bzw. PLUS Green Campus
Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis
Bibliothekswesen
Tierhaltung

3.1.3 Vergütungen des Rektorats

Die Bezüge der Mitglieder des Rektorats betrugen gemäß Rechnungsabschluss 2022T€ 588
(2021: T€ 582). Das sind die gewährten Gesamtbezüge für die Funktion als Rektoratsmitglied
im Rechnungsjahr gemäß S 11 Z 7a Rechnungsabschlussverordnung.

Der Gesamtbetrag der Gehälter der Rektoratsmitglieder betrug 2022€ 841.009 (2021: T€ 825).

Die Vergütungen des Rektorats sind im Einzelnen folgende:

Vorname/Nachname
Zeitraum

01.01.-31 .12.2022 Vergütung Funktion im Rektorat

Hendrik Lehnert 0 1 .0 1 .2022-3 1 . 1 2.2022 €250.768 Rektor

Barbara Romauer 01 .01 .2022-31 .1 2.2022 €249.523 Vizerektorin für Finanzen
und Ressourcen

Martin Weichbold 0 1 .0 1 .2022-3 1 . 1 2.2022 € 155.245
Vizerektor für Lehre und
Studium

Nicola Hüsing 01 .0 1 .2022-31 .1 2.2022 € 185.473
Vizerektorin für Forschung
und Nachhaltigkeit
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3.2 Universitätsrat

Der Universitätsrat bildet das Aufsichtsorgan der Universität und besteht aus sieben Mitglie-
dern.

3.2.1 Zusammensetzung Universitätsrat

Vorname/Nachname Geburtsjahr
Datum der Erst-

bestellunq
Ende der laufenden
Funktionsperiode

Funktion im

Universitätsrat

Georg Lienbacher 196'1 01 .03.2018 28.02.2023 Vorsitzender

Brigitta Zöchling-Jud 1972 01 .03.2018 28.02.2423
Stellvertretende

Vorsitzende

Wolfgang Anzengru-
ber

1 956 01 .03.2018 28.02.2023

Barbara Blaha 1983 01 .03.2013 28.02.2023

Johannes Hörl 1972 01 .03.2018 28.02.2023

Elisabeth Rech-
Preisinger

1 960 01 .03.2018 28.02.2023

Helmut J. Schmidt 1 953 01 .03.2013 28.022023

3.2.2 Arbeitsweise des Universitätsrats

Die Aufgaben des Universitätsrats sind in $ 21 Abs. 1 UG angeführt. Der Universitätsrat hat im
abgeschlossenen Rechnungsjahr vier Sitzungen abgehalten, sich in vielen Angelegenheiten
zusätzlich informell abgestimmt und auch außerhalb von Sitzungen Umlaufbeschlüsse gefasst.
lm abgelaufenen Jahr 2022wurden folgende Schwerpunkte behandelt: Genehmigung von An-
derungen des Entwicklungsplanes zur Einrichtung verschiedener Professuren nach $ 98 und

$ 99 Abs. 1 UG, finanzielle Gebarung und vertragliche Situation des ULSZ Rif, Geschäftsent
wicklung der University of Salzburg Business School GmbH, vertragliche Situation der Liegen-
schaft in der Billrothstraße 11, Finanzberichte/ Quartalsbilanzen, lnnenrevision Gerichtsmedizin
und interne Revisionen im Allgemeinen sowie die Wahl eines Rektors/einer Rektorin.

Der Universitätsrat hat im abgeschlossenen Rechnungsjahr keine Ausschüsse mit Entschei-
dungsbefugnissen eingerichtet.

Es hat ein Mitglied des Universitätsrats (Elisabeth Rech-Preisinger) im abgelaufenen Rech-
nungsjahr an mehr als der Hälfte der Sitzungen nicht teilgenommen.
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Anqaben zu Mandaten in Üben^/achunqsorqanen anderer Unternehmen

Brigitta Zöchling-Jud:

. Mitglied des Aufsichtsrats der Allianz Elementar Versicherungs AG

. Mitglied des Aufsichtsrats der Allianz Lebensversicherungs AG

Wolfgang Anzengruber:

. Mitglied des Aufsichtsrats der Siemens AG Österreich

. Mitglied des Nachhaltigkeitsbeirats der BIG

. Mitglied des Beteiligungskomitees der Österreichischen Beteiligung AG (ÖBAG)

. Mitglied des Aufsichtsrates der Autobahnen- und Schnellstraßen-Finanzierungs-Aktien-
gesellschaft (ASFi NAG)

Johannes Hörl:

. Vorsitzender des Aufsichtsrates der Palfinger lndustrieholding GmbH (PlH)

. Mitglied des Beirates der Palfinger Privatstiftung (PP5)

. Mitglied des Aufsichtsrates der HOHE TAUERN - Die Nationalpark-Region in Kärnten
GmbH

. Mitglied des Aufsichtsrates der Salzburger Flughafen GmbH (SZG)

3.2.3 Vergütungen des Universitätsrats

3.3 D&O-Versicherung

Für das Rektorat, den Universitätsrat, den Senat und für alle Leiter*innen von Organisations-
einheiten wurde von der Universität eine D&O-Versicherung abgeschlossen.

Vorname/Nachname Vergütung Aufwandsersatz

Georg Lienbacher

Der Vorsitzende vezichtet auf
seine Vergütung zu Gunsten wis-
senschaftlicher Projekte in For-
schung und Lehre der PLUS,

Brigitta Zöchling-Jud € 10.368 €747,70

Wolfgang Anzengruber € 8.640

Barbara Blaha € 8.640

Johannes Hörl € 8.640

Elisabeth Rech-Preisinger € 8.640

Helmut J. Schmidt € 8.640 € 1.142,70
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4 Angaben zu Maßnahmen zur Förderung von Frauen

Nach $ 20b Abs. 1 UG sind der Frauenförderungsplan und der Gleichstellungsplan Teil der
Satzung.

Dem Rektorat der Universität gehören zwei Frauen an (gesamt per 31 .12.2022 vier), dem Uni-
versitätsrat drei (gesamt sieben).

Von den nicht gesetzlich vorgegebenen Leitungsfunktionen (Leitung von Fachbereichen,
Schwerpunkten, Zentren und Venrualtungseinrichtungen) werden 21 (von 74)von Frauen aus-
geübt.

Zur Förderung der Frauen im Rektorat, Universitätsrat sowie in leitender Stellung wurden fol-
gende Maßnahmen innerhalb der Universität getroffen:

Konstante Maßnahmen des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen (AKG) zur Erhöhung
der Anzahl von Frauen in Führungspositionen:

- Teilnahme an den Personalauswahl- sowie an Berufungs- und Habilitationsverfahren.
- Beratung und Betreuung (,,Begleiten") bei der Personalauswahlsowie das Mitwirken an

Berufungs- und Habilitationsverfahren.
- ÜberprUfung der Erreichung der 50 %-Frauenquote in allen universitären Kollegialorga-

nen laut $ 42 Abs. Ba UG. Einforderung einer Begründung bei NichlErreichung der
Frauenquote.

- lnformation über die Pflichten der Vorsitzenden der Kollegialorgane sowie eine schriftli-
che Verständigung einzelner Vorsitzender.

- Erfassung der Frauenquoten für die jährliche Wissensbilanz und Vorbereitung der jährli-
chen Berichte für das Rektorat.

- Vertretung im Senat sowie im Universitätsrat mit beratender Stimme.
- Vertretung in allen Fachbereichs- und Fakultätsräten mit beratender Stimme.
- Kontinuierliche Arbeit an der Satzung bzgl. Frauenförderplan und Gleichstellungsplan.
- Beratung in Fragen der Frauenförderung, Gleichstellung und Gender Mainstreaming auf

struktureller Ebene.
- Regelmäßige Aktualisierung und Veröffentlichung der Mitgliederlisten nach Kurien und

Zuständigkeiten zur transparenten Veröffentlichung auf der Homepage der PLUS.

Projekte zur Karriereförderung von Frauen durch das gendup:
- ZielgruppenorientierteWorkshops
- Karriere_Mentoring lll - Programm zur Karriereförderung von Dissertant*innen & Habili-

tand*in nen (Auswah I nach Bewerbungsverfahren)
- Preise & Stipendien
- ditact women's it studies.

Vereinbarkeit von Studium/Beruf und Betreuungsverpflichtungen sowie Schutz der Würde am
Arbeitsplatz

- Erarbeitung von Empfehlungen zur besseren Vereinbarkeit von Sitzungen und Betreu-
ungspflichten (durch den AKG, BR I und BR ll, FGDD)

- präventives Vorgehen gegen sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz und universitärem
Umfeld und Mobbing: lnformationsveranstaltungen, Überarbeitung der Broschüre sexu-
elle Belästigung (gemeinsam mit dem AKG der Universität Mozarteum)

- Beratung und Begleitung von Betroffenen von sexueller Belästigung
- Einrichtung einer telefonischen Helpline gegen sexuelle Belästigung mit Oktober 2022

(gemeinsam mit dem AKG der PMU)
- Beratung und Unterstützung nach Bedarf und Anlass (in Kooperation mit Kinderbüro,
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Betriebsrat sowie Personalabteilu ng)
Beratung und Betreuung (,,Begleitung") von Betroffenen von Ungleichbehandlung und
Diskriminierung

5 Angaben über die externe Evaluierung

Die Universität verpflichtet sich, die Einhaltung der Regelung im Kodex regelmäßig, mindes-
tens aber alle 5 Jahre, evaluieren zu lassen und das Ergebnis im Corporate Governance Ko-
dex auszuweisen.

Eine erste Evaluierung findet voraussichtlich 2024 statt.

6 Beschluss

Das Rektorat hat am 07.03.2023 und der Universitätsrat am 05.05.2023 den Bericht 2022 zur
Umsetzung des B-PCGK2017 beschlossen und dieserwird am 06.06.2023 im Mitteilungsblatt
der U n iversität Salzbu rg veröffentlicht.
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